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Besonders dankbar wäre ich,wenn Sie,Herr Staats-

sekretär,eine Anweisung an die in Frage kommenden Gauleiter

erlassen würden,dass dieselben die Aufstellung des Ns-Reichs-

kriegerbundes im Protektorate unterstützen und wenn ich einen

fo Durchschlag dieses Schreibens erhalten könnte.
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6. Juli 1939.

NS-Reichskriegerbund.

Vorgang: ohne.

Gefertigt.

An den

7/22

Gauleiter Pg.

Eigruber



6. Juli 1939.

Der Staatssekretär.

Gefertigt.

68.t/4

An den

Gauleiter und Reichsstatthalter

Pg. Konrad H e n l e i n ,

Re ic h e n b e_Eg_i

Betrifft: NS-Reichskriegerbund.

Vorgang : ohne.

In diesen Tagen wird von der Gaukrieger-

führung Sudetenland der NS-Reichskriegerbund im Protek-

torat Böhmen und Mähren aufgestellt. Im Hinblick auf

die besonderen Aufgaben, die dem Reichskriegerbund nach
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31. August 1939.

NS-Reichskriegerbund.

Vorgang: Dortiges Schreiben vom 28.7.1939

- Zeichen Schr./We.

An Herrn

Gauamtsleiter S c hr o e t er,

Brünni

Rennergasse 18 I.

Mit meinen Schreiben vom 6.6.1939 war keines-

falls beabsichtigt, bereits durchgeführte Organisations-

massnahmen rückgängig zu machen. Ich habe lediglich ei-

nem Wunsche Ausdruck verliehen, der mir von der Führung

des NS-Reichskriegerbundes selbst zugegangen war und der

nichts anderes bezweckte, als den Aufbau des NS-Reichs-

kriegerbundes im Protektorat von unerwünschten Schwie-

rigkeiten freizustellen.

HeilHitler!

2.) Z.d.A.
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Prag, den 3. November 1939.

XI. 1939

14.
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Herr Oberstleutnant v. Clanner meldete sich

heute nach einer längeren Erkrankung wieder gesund und

teilte mit, dass SS-Oberführer v.d. Goltz am 7.ll.1939

in Prag, Deutsches Haus, einen Appell des Reichskrieger-

bundes abhalte. Oberführer v.d. Goltz hätte gerne am

7 oder 8.11.1939 SS-Brigadeführer Frank seine Aufwar-

tung gemacht. Ich habe Herrn v. Clanner mitgeteilt,

dass Brigadeführer Frank voraussichtlich weder an dem

Appell teilnehmen noch Oberführer v.d. Goltz empfangen

könne. Herr v. Clanner bat daraufhin, an 7.ll.1939 mit

Oberführer v.d.Goltz an Amtsstelle erscheinen zu dürfen.

Sei es Brigadeführer Frank möglich, Oberführer v.d.

Goltz zu empfangen, so ginge die Sache ebenso in Ord-

nung wie wenn Oberführer v.d. Goltz unverrichteter Din-

ge weggehen müsse.

2./

Mit diesen Vermerk

ONS

SS-Brigadeführer Frank

mit der Bitte um Kenntnisnahme vorgelegt.

3./

Alsdann

Herrn Oberleutnant R ö t t i n g

oferf.v.d.

zur Kenntnis.
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Mational■ozialisti■cher Reichskriegerbund

(Kyffhäuserbund)

Boad

24.November

T. Baazer Gaffe 8, Ferneuf Bis-43

S

Gauverbindungsführung für Böhmen und Mähren

Kreiskriegerführung Prag-Pilsen

I

Abtig. :

Res 45/H/39

Betrifft:

Tätigkeitsbericht

Herrn

f21

Bezug:

Staatssekretär

Anlagen:

K.H. FRANK

SS-Gruppenführer

.

P_r_a_g_1_IV._Czerninpalast

t.c.d.

/.6210.2.

In der Anlage übermittle ich den

Bericht über den Ausbau des NS-Reichskriegerbune

des im Protektorate Böhmen und Mähren für den

Zeitabschnitt vom lo. August bis 2o. Movember

1939.

HEIL HITLER!

Der Gauverbindungsführer:

Obstlt.a.D.

$\B



Nationalsozialistishher Reichskriegerbund
Prag,am 21.November 1939
/ Kyffhäuserbund /
11
Gauverbindungsführer für Böhmen und Mähren.
Abtl.II Res.Nr.45/c
Bericht
über den Ausbau des NS-Reichskriegerbundes im Protektorate
Böhmen und Mähren
im Zeitabschnitt vom lo.August bis 2o.November l939.
In den politisch zum Gau Sudetenland gehörenden Kreisen des
Protektorats Böhmen und Mähren wurden seit lo.August d.J.vorerst nachfol-
gende Kreiskriegerverbände gebildet:
Kreiskriegerverband Prag-Pilsen mit dem Sitze in Prag.
Dienststelle Prag IV,Czerninpalais
Fernruf 6o141/495-497
Kreiskriegerverband Olmütz mit dem Sitze in Olmütz.
Dienststelle Olmütz Stabsgebäude
Fernruf Bystritz am Hostein 41
Kreiskriegerverband Mhr.Ostrau mit dem Sitze in Mhr.Ostrau
Dienststelle Mhr.Ostrau,Haus Concordia
Fernruf 2899
Kreiskriegerverband Prag-Pilsen.
In diesem Verbande wurden bisher nachfolgende Kriegerkamerad-
schaften gebildet:
KK Lihn - Neudorf
KK Pilsen,Dienststelle Pilsen,Husstrasse 3 a
KK Prag I umfasst die Stadtbezirke I.II.u.V.
KK Prag II
1t
"
I1
M'II'I
KK Prag III
i
"1
11
VIII.IX.X.u.XI.
KK Prag IV
"1
"
1
'IIAX'n'IΛX'III
KK Prag V
"1
11
"W
VII.
KK Prag VI
"1
11
"1
IV.XVIII.u.XIX.
Stand: 771 Kameraden.
Gemeinsame Appelle der Kameradschaften Prag fanden am l6.Sept.
und 7.Nov.im Deutschen Hause,Schmeykalsaal,statt,in den einzelnen Kamerad
schaften werden ausserdem monatlich Appelle abgehalten.
In Bildung sind begriffen: Kriegerkameradschaften in Beraun,
Manetin,Kladno,Trebnitz,Theresienstadt,Münchengrätz,Jungbunzlau,Kolin,
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Königgrätz,Königinhof,Eipel,Pardubitz,Hohenmauth,Böhm.Trübau.
In Gegenden,wo infolge der geringen Zahl der Volksdeutschen
eine Bildung von Kameradschaften nicht recht möglich erscheint.ist beab-
sichtigt die Streudeutschen in Gruppen zu erfassen und diese Gruppen den
zunächst gelegenen Kameradschaften anzugliedern.
Während in anderen Teilen des Protektorates,wie Brünn,Iglau,
Budweis ein Aufbau des NS-Reichskriegerbundes leichter erschien,da eine
Sammlung durch die bestandenen Soldatenorganisationen wie der "Heimatsöhnc
im Weltkriege",später "Deutscher Frontkämpferverband",dann der Vereine ge-
dienter Soldaten,denn doch erfolgt war,was auch teilweise für den Bereich
Olmütz und Mhr.Ostrau zutrifft,bestand im Bereiche des Kreiskriegerverban-
des Prag-Pilsen,keine wie immer geartete Organisation auf die man aufbauen
hätte können. Hier trat durch die Verhältnisse gezwungen eine Werbung von
Mund zu Mund. Als weitere Schwierigkeiten in der Werbung in den sozusagen
rein tschechischen Gebieten tritt hiezu die Angst vieler Leute,durch einen
Beitritt in den NS-Reichskriegerbund ihren Verdienst bei ihrem tschechi-
schen Brotgeber zu verlieren. In anderen Gegenden z.B.Kladno sind die ein-
zelnen Volksdeutschen bei einem geringen Wochenverdienst,es gibt dort
Leute die K 4o in der Woche verdienen,durch den Beitritt zu Formationen d :
Partei wie SA,SS,NSKK,dann AF,NSv finaziell so belastet,dass sie sich vor
weiteren selbst geringfügigen Ausgaben scheuen.
Das sind die Schwierigkeiten,die wohl erst im Laufe der Zeit
überwunden werden können.
Kreiskriegerverband Olmütz.
Hier stehen folgende Kriegerkameradschaften:
KK
Olmütz Mitte I
KK
Olmütz Mitte
II
KK
Olmütz Mitte
 III
KK
Olmütz Ost
I
Olmütz West
I
RK
KK
Neustift
XX
Nimlau
KK
Powel
KK
Schnobolin
KK
Littau
KK
Kremsier
KK
Mhr.Weisskirchen und Leipnik
KK Holeschau und Vschetul
KK Bystritz am Hostein
3 weitere Kameradschaften sind in Bildung begriffc
Stand 812 Kameraden.



III
Kreiskriegerverband Mhr.Ostrau
Hier stehen folgende Kriegerkameradschaften:
KK Mähr.Ostrau Nord
KK
Mähr.Ostrau Mitte
KK
Mähr.Ostrau West
KK
Mähr.Ostrau Ost
KK
Oderfurt I
ARRRRRRE
Oderfurt II
Hruschau
Schl.Ostrau
Marienberg
Witkowitz Werk
Witkowitz Stadt
Witkowitz Hrabova
KK
Mistek
KK
Friedek
KK Friedland
KK Wal.Meseritsch
Stand 28oo Kameraden.
Führerstäbe der Kreiskriegerverbände und die Beiräte aller
Kriegerkameradschaften sind gebildet.
Bei allen Kriegerkameradschaften der Kreiskriegerverbände
wurde bereits im August einsatzbereite Abteilungen zu bilden befohlen,die
der Partei und Wehrmacht zur Verfügung stehen. Das späte öffentliche Auf-
treten,durch die Verfügungen des Stillhaltekommissärs bedingt,hat auch hici
fast alle noch wehrfähigen Kameraden in die Gliederungen der Partei ge-
bracht,so dass der Erfolg nicht bei allen Kameradschaften in dem Masse
erreicht wurde.wie er unbedingt hätte erreicht werden können. ,
Dadurch ist auch die Anschaffung des Dienstanzuges in vielen
Fällen aus geldlichen Gründen zur Unmöglichkeit geworden,ganz abgesehen
avon,dass ein dunkelblauer Stoff heute fast nicht zu haben ist, Aúch in
dieser Beziehung ist Geduld und Rücksichtnahme namentlich auf minderbe-
bemittelte Kameraden erforderlich.
Im ganzen Bereich ist das Verhältnis des NS-Reichskricger-
bundes zur Partei,zur Wehrmacht und allen politischen Dienststellen ein
klagloses. Zur NSKov besteht kameradschaftlichste Verbundenheit,in allen
Orten wird gemeinsam Hand in Hand gearbeitet. Es besteht hier nicht die
geringste Meinungsverschiedenheit.
Die Gauverbindungsführung für Böhmen und Mähren hat im Auf-
trage des Herrn Reichsprotektors die Sammlung aller jencr Kameraden im
Protektorate eingeleitet, die Ansprüche auf Ehrensold und Veteranensold
haben und arbeitet in dieser Hinsicht auch beratend mit der Gruppe X des
Reichsprotektors. Dasselbe gilt auch bei der Fürsprache,Weiterleitung und
Verfolgung von Bitten und Beschwerden der durch das Tschechenregime
schwer geschädigten Kameraden. Die Bearbeitung in Angelegenheit des
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Frontkämpferehrenkreuzes und der Verwundetenmedaille erfolgt sobald die

für das Protektorat bestimmten Durchführungsverordnungen erscheinon.

Durch Herrn Staatssekretär SS-Gruppenführer K.H. Frank

wurde der Gauverbindungsführer für Böhmen und Mähren als Verbindungsmann

für die tschechischen Frontkämpfer bestellt,insoweit es sich nicht um

Legionärverbände handelt und hat auch hier Wünsche und Anliegeh entge-

genzunehmen,entsprechend weiterzuleiten und Vorschläge zu unterbrciten.

Der Gaukriegerführer des Sudetenlandes SS-Oberführer

Oberst a.D.Freih.v.d.Goltz wird nach seiner Bereisung sicher den Ein-

druck gewonnen haben,dass sich der Aufbau des NS-Reichskriegerbundes im

Protektorat wunschgemäss vollzieht und im Verlaufe von wenigen Monaten

jener Stand erreicht wird,der den Verhältnissen im Protektorat ent--

spricht.

Der Bericht wird vorgelegt: Sr.Exzellenz dem Herrn Reichs.

protektor,dem Herrn Staatssekretär SS-Gruppenführer K.H.Frank,Herrn

Landrat Dr.Fuchs als Abteilungsleiter der Abteilung I, im Wege der Gau-

kriegerführung Sudetenland der Reichskriegerführung Berlin.

HEIL HITLER!

Der Gauverbindungsführer für Böhmen und Mähren:

Oberstleutnant a.D.



24. November 1939.

24, XI. 1939

An den

Gauverbindungsführer des NS-Reichskriegerbundes

für Böhmen und Mähren,

Herrn Oberstleutnant v. Clanner-Engelshofen,

Prag II.,

Žatecká 8.

Sehr geehrter Herr Oberstleutnant!

Im Auftrage des Herrn Staatssekretärs danke ich für

die Einladung zum Vortrag von Herrn General v.

Chochenhausen am 28.11.1939, 2o Uhr, Deutsches Haus,

Schmeykalsaal, verbindlich. Falls den Herrn Staats-

sekretär - was sich derzeit noch nicht übersehen

lässt - keine dringenden Dienstgeschäfte in An-

spruch nehmen, wird er der Einladung gerne Folge lei-

sten.

Heil Hitler !

,

Oberregierungsrat.

9 bernct: ber lerr aatosdoe

2. G.R. mit 1 Anlage

Notet!

das fod a 8. ysg t Org

Herrn Oberleutnant Rötting

25,144.

abneserd.

zur Vormerkung des Termines.

2/$.6.d.

1. 18/.

3.

Alsdann Wv.am 27.11.1939 (genau) bei dem

Unterzeichner.

1B3



5. April 194o.

5. IV. 1940

NS-Reichskriecerbund, Kreiskriegerführung Prag-Pilsen,

z.H. von Herrn Oberstleutnant v. Clanner-Engelshofen,

P r a g ,

Czerninpalais.

Sehr verehrter Herr Oberstleutnant!

Der Herr Staatssekretär hat sich über die Einladung zum

Familienabend aller Kriegerkameradschaften Prags am

6.4.194o, 2o Uhr, im Festsaal Deutsches Haus sehr ge-

freut und lässt für die Einladung herzlich danken. Leider

ist eS ihf wegen Arbeitsüberlastung nicht möglich, der

Einladung Folge zu leisten. Aus dem gleichen Grunde muss

ich eine Absage geben. Ich darf mit der Absage meinen

Dank für die Einladung verbinden.

Heil Hitler !

Ihr

1

2.

Z.d.A.

$\B3



Mational■ozialistischer Reichskriegerbund
ag p
(Kyffhäuserbund)
Prag/ 7. März 1940
npalact,Ruf:60141
Büro des Staats■ekretärs
JS' LTT JOO
8814
bein Reichsprotektor
in Böhmen und mähren.
Gauberbindungsführung für Böhmen und Mähren
Kreiskriegerführung Prag-Pilsen
Eing.:
7. MRZ. 1940
Atig.: II Nr 414 C/E
Herrn
Tgb. Nr.:
2
Betrifft: Vet.u.Ehrensold
Staatssekretar
f.tschech.Soldaten
Karl Hermann F r a n k
Bezug:
SS-Gruppenführer
Anlagen:
P_r_a_g_1_IV._Czerninpalast
emd68
ODELONUDSUASLPLCE
3BI9
Schon aus der für uns unter der tschechischen Be-
völkerung wichtigen Propaganda, bitte ich nachstehenden Vor-
schlag einer geneigten Erwägung zu unterziehen :
Ein Tscheche, Besitzer der Goldenen Tapferkeitsme-
daille, frug seinerzeit bei mir an, ob auch er sich um den
Ehrensold bewerben könne, was ich verneinte. Die Protektorats-
regierung, erscheint heute weder durch Ausgaben für eine Wehr-
macht, noch durch Auslagen für ihre Auslandsvertretungen be-
lastet. Sie muss daher über genügende Beträge verfügen, um den
ehem.österr.Soldaten tschech.Nationalität, die im Weltkriege
sich durch Tapferkeit ausgezeichnet und nicht überliefen und
die Goldene oder Silberne Tapferkeitsmedaille erwarben, den-
selben Ehrensold auszuzahlen, wie er den volksdeutschen Trägern
dieser Medaille zukommt.
ezöts
Das Gleiche gilt vom Ehrensold der Veteranen. Es
Joadom únu mamdöe
würde vorteilhaft erscheinen, wenn dieser Druck auf die Pro-
tektoratsregierung vom Herrn Reichsprotektor ausginge, bevor
sich andere Kreise der tschech. Bevölkerung dieser Angelegen-
heit annehmen. In vielen Kreisen der Tschechen würde die
Stimmung für uns verbessert werden.
Heil Hitler !
JMNE
Der Gauverbindungsführer:
uya
V
33
73,
panaprs
Obstlt.a.D.
Bitte wenden!
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auf Weisung von SS-Gruppenführer Frank mit der Bitte
um baldgefällige Stellungnahme übersandt.
-ometlelzelgst nenehlod reb
ressleeddoedaT ntd
neb mar dota Te done do ,ne
-atsotietora eld etni
tot
EEONEOIN PEACLpeI
Heil Hitler!
n pe-
LesA
dormb doon ddoam
es
B
egetritfeW methithtilanoitel.do
tat.mere
SS-Sturmbannführer.
-neb nedrawre eliisbemetts
Cogyue
StF
 nv  
Büro des Siaa s■ekretärs
den 30.4.40
bein Reich proiektor
Ee
 in Böhmen und mähren.
Herrn Staatssekretär beim
Mäingen
Reichspretektor in Böhmen u.
6. MAI 1940
PGAOL
SS-Gruppenführer K.H. F
ra
k
Îgb. Nr.:
2820
-
Te8e
Prag
stb
sbrliw
geuaouscue
Im Anschluss an den hiesigen Bericht - B 4, SA. - vom 24.
4.1940 wird der dortige organg urschriftlich zurückge-
reicht.
HGTJ
S
!
$J0
EH
24625
iTetdütegnubnida
DOD
Youtoed
y-Sturmbannführer
OPaP**D*
BTAR MONCGU
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Prag, den 26. Juli 1940.

1.)Vermerk.

Dem von Oberstleutnant v. Clanner unter dem

7.3.1940 - Zeichen Abtlg.: II Nr. 414 C/E in

Sachen Veteranen- und Ehrensold für tschechi-

sche Soldaten gestellten Antrag soll nach der

Entscheidung des Herrn Staatssekretärs nicht

entsprochen werden. Daher

2.) z.d.A.

ASONS

$B3
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